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Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 Satz 1 und Art. 61 
Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes - BayHSchG - erlässt die Otto-Friedrich-
Universität Bamberg folgende 
 
 

Änderungssatzung: 
 

 
§ 1 

 
Die Studien- und Fachprüfungsordnung der Otto-Friedrich-Universität Bamberg für den 
Masterstudiengang Sozial- und Bevölkerungsgeographie/Social and Population Geo-
graphy vom 31. Oktober 2012  (Fundstelle: http://www.uni-
bamberg.de/fileadmin/uni/amtliche_veroeffentlichungen/2012/2012-76.pdf), geändert 
durch Satzung vom 14. August 2013 (Fundstelle: http://www.uni-
bamberg.de/fileadmin/www.abt-studium/amtliche-veroeffentlichungen/2013/2013-
47.pdf) wird wie folgt geändert: 
 
 
1. § 35 wird wie folgt neu gefasst: 

 
„§ 35 Module und Modulprüfungen des Kernbereichs 

 
Der Kernbereich besteht aus 7 Modulen, die jeweils Lehrveranstaltungen im Gesamt-
umfang von 2 bis 6 Semesterwochenstunden (SWS) enthalten. 

 
(1) Modulgruppe I ‚Fachwissenschaftliche Vertiefungsmodule‘ (25 ECTS-Punkte): 

 

Modulbezeichnung 
Pflicht/ 
Wahl-
pflicht 

Modulprüfung/ 

Modulteilprüfungen 

ECTS-
Punkte 

M1 Sozial- und Bevölkerungsgeo-
graphie: Theorien und Konzepte P 

Hausarbeit ODER Referat ODER 
Referat mit Hausarbeit ODER 

mündliche Prüfung ODER Portfo-
lio ODER Klausur 

10 

M2 Humangeographische Fachme-
thodik 

P Referat ODER Portfolio 5 

M3 Regionale Geographie: Gesell-
schaft und Kultur 

P 
Referat mit Hausarbeit ODER 

Portfolio ODER Exkursionsbericht 10 

 
  

http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/uni/amtliche_veroeffentlichungen/2012/2012-76.pdf
http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/uni/amtliche_veroeffentlichungen/2012/2012-76.pdf
http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/www.abt-studium/amtliche-veroeffentlichungen/2013/2013-47.pdf
http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/www.abt-studium/amtliche-veroeffentlichungen/2013/2013-47.pdf
http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/www.abt-studium/amtliche-veroeffentlichungen/2013/2013-47.pdf
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(2) 1Modulgruppe II ‚Praxisorientierte Vertiefungsmodule‘ (35 ECTS-Punkte): 
 

Modulbezeichnung 

Pflicht/ 

 Wahl-
pflicht 

Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

ECTS-
Punkte 

M4 Raum, Gesellschaft, Kultur 
P 

Hausarbeit (Forschungsab-
schlussbericht) ODER Portfolio 

15 

M5 Sozial- und Bevölkerungsgeo-
graphie: Anwendungsfelder 

WP 
Portfolio ODER Mündliche Prü-
fung. Das Modul ist unbenotet. 

10 

M6 Geoinformatik und Ferner-
kundung: Vertiefung WP 

Portfolio 

Das Modul ist unbenotet. 
10 

M7 Berufspraxis 
P 

Praktikumsbericht 

Das Modul ist unbenotet. 
10 

 
2Im Modul M7 ‚Berufspraxis‘ ist ein achtwöchiges Praktikum zu absolvieren. 3Es kann 
an maximal zwei unterschiedlichen Praktikumsstellen absolviert werden. 4Die Prakti-
kumsstelle muss einen Bezug zur Sozial- und Bevölkerungsgeographie aufweisen; 
wissenschaftliche Einrichtungen sind eingeschlossen. 5Zu nennen sind beispielsweise 
Forschungsinstitute (Bundesamt für Migration bzw. für Bauwesen und Raumord-
nung, Institut für Länderkunde), Behörden der Raumordnung und Ort- und Landes-
planung, das Quartiersmanagement, Stadt- und Regionalmarketing, Kulturwirtschaft, 
Städtebau- und Architekturbüros. 6Für jedes Praktikum ist ein Bericht anzufertigen.“  

 
 

2. In § 37 Abs. 3 Satz 1 werden die Worte „mindestens 15 ECTS-Punkte“ durch die 
Worte „mindestens 10 ECTS-Punkte“ ersetzt.1) 
 
 

 
§ 2 

 
(1) Diese Satzung tritt mit Wirkung zum 1. Oktober 2014 in Kraft. 
 
(2) Studierende, die ihr Studium vor In-Kraft-Treten dieser Änderungssatzung aufge-

nommen haben, schließen ihr Studium nach den bisher geltenden Bestimmungen 
ab.2) 

 
 

                                                 
1) Redaktionell berichtigt, 22.09.2014/Ref.II/5-Ka. 
2) Redaktionell berichtigt, 22.09.2014/Ref.II/5-Ka. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Otto-Friedrich-Universität Bam-
berg vom 21. Mai 2014 und der Genehmigung gemäß Art. 13 Abs. 2 Satz 2 in Verbin-
dung mit Art. 61 Abs. 2 Satz 1 BayHSchG durch den Präsidenten der Otto-Friedrich-
Universität Bamberg vom 31. Juli 2014.  
 
 
Bamberg, 31. Juli 2014 
 
gez. 
 
Prof. Dr. Dr. habil. G. Ruppert  
Präsident  
 
 
Die Satzung wurde am 31. Juli 2014 in der Otto-Friedrich-Universität Bamberg niederge-
legt; die Niederlegung wurde am gleichen Tag durch Anschlag in der Hochschule be-
kannt gemacht. Tag der Bekanntmachung ist daher der 31. Juli 2014. 

 


